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Berlin - zum 22.November 2oo9 

., \ 

Der 
EVANGELISCHE KIRCHENBAUVEREIN 

erlaubt sich, seine Mitglieder, Freunde und Förderer zur Jahreshauptversammlung 
am Sonnabend (vor Totensonntag/Ewigkeitssonntag) 

d.22. November 2oo8 um 16 Uhr
in die KAPELLE der 

KAISER WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 
einzt1laden. 

Nach einem einleitenden Vortrag: Vergessene architektonische 
Grundfornien des Kirchenbaus - ,,Orbis quadratus'' , 

gilt die nachstehende Tagesordnung: 

Geschäfts- und Kassenprüfungsbericht, 
Aussprache, Entlastung des Vorstandes, turnusgemäße Neuwahl des Vorstandes, 

Verschie.dc 11es. 
Mit der Orgelvesper um J 8Uhr in der 
gegenüberliegenden Kirche schließen wir. 

- ---

AUS DER PREDIGT ANLÄSSLICH DER EINWEIHUNG DER KAPELLE DER KAISER 
WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE AM 30.NOVEMBER 1963, DIE DER DAMALIGE 
VIZEPRÄSIDENT DER EVANGELISCHEN KIRCHE DER UNION 
PROFESSOR D.DR. OSKAR SÖHNGEN HIELT: Mit der Schaffung dieses Jieiter-lichtetr 
Kapellerirau,nes, der in seirzem Hof nur 11ocli der umrahrrie11den Grii.1ibepfla11zung bedarf und rnil der 
Errichtung der Gemeinderäume auf der a11dere11  ">eire cler Kirche ist die großartige Konzeption der 
neue,1 Kaiser Willzel1n-Gedäclit1ziskirclie e1idgültig verlvirklichl lvorderr; die rnelzrteilige Anlage bietet 
sich nun so dar, wie sie das geistige Auge des Architekte11 von Anfang an geschaut hat. Diese 
/3au.gruppe ist 11icht 1111r, neben anderen bedeute,iden lvellliclzen Baute,i, zu. ei1ze1n wiirdige11 
ivahrz,eicl1e11 des neuen Berlin geworde11, sie ist auch in eir1er denk- u11d ,ner/...rwürdigen Weise in das 
geistige S'elbsthewußtseiri der Berliner eingegangen, die sie, auch wenn sie nur a,n Rande des 
christlichen Glaubens leben, als „ihre" Gedcichtsniskirche e,npfinden und bejahen. Aber rzoch 
,nerklviirdiger ist vielleiclzt, daß die Menschen nun sclion seit Jalir und Tag i,i Jzellen Scharen in die 
c;o11esdie11ste, Atrdaclzten und Mo1e1te11 der neuen Kaiser Willzehn-Gedcicht1ziskirche strö,nen. 
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